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zu Nro 24.
des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für den Dr 'eisam - Kreise i « i9 .

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldenllquidation deS Mathias Ruef

von Reuthe .
( 2) Die Gläubiger re » Mathias Ruef

von Reuthe werben aufgefordert , bei der auf
d. 5 . April d. I . Vormittags im TemeindS «
WirthShause zu Rculhe angeordneten Tagfahrt
bei Brrmeldung deS Ausschlusses von der vor »
handenen Vermögens , Masse zu erscheinen ,
und ihre Forderungen vor der bestellten Thei «
lungS . Commission gehörig zu liqutdiren .

Freiburg den lb . Marz , 8 ' 9 .
GroßhrrzoglicheS Laudamt

Wundt .
Schuldenliquidation deS Franz Auto «

Schreiber von Freiburg .
( 3) Diejenigen , welche an die Verlassen «

schaft des aus dem russischen Felozug im
Jahre i $ 12 .nicht mehr znrückgekommenenFranz
Anton Schreiber , oder an jene seines
im Jahre » 817 . verstorbenen natürlichen
Sohnes Georg Schreiber von Bezenhausrn
Ansprüche zu machen haben , werden aufge «
foderk » solche binnen 3 Monaten bei dem
hiesigen großherzoglichen SkadtamtS . Reviso »
rate zu melden , widrigenfalls da- Vermb «
gen de « bekannten Erben überwiesen wird .

Fretburg den io . März , 8 »S) .
Großherzoqllches Stadtamt .

Schnetzler .
Schnldenliquidatkon des Marti « Stein kn«

- er von Ebringen .
( 3) Die Schuldenliquidation gegen den gant -

mäßigen Marlin Sreininger von Ebringen
wird Montags den 5. künftigen MonakS
frühe in Großh . I . Landamrs.AevisoralSKanz«

lei dahier vorgenommen , werden , wobei sämt »
lkche Gläubiger unter Strafe deS Ausschlusses
zu erfch .' lnen haben .

Freiburg den 10. März 18ly .
Großherzogliches Landamt .

Wundt .
Schuldenllquidation des Johann Jehle

von Strittderg .

( 3 ) Ueber das Vermöge » des Johann Jehle
von Strittderg wird die Gant erkannt und
zur Liquidation Mittwoch den 14 . April an»
geordnet .

Die Johann Jrhlischen Gläubiger werde »
hlemit unter dem Präjudiz « deS Ausschlusses
von der Gantmasse aufgefordert , ihre For¬
derungen am obigen Tage im WirthShause zu
Tiefenhäußern zu liquidiren und über Vor »
recht zu verhandeln .

WaldShut den » . März 18 ' y .
Groherzogliches Bezirksamt.

Fdhrendach .

Schuldenllquidation des Joseph Jehle
von Strittderg .

( 3 ) Zu Llquibirung der Schulden deS fn
Gant gefallenen Joseph Jehle SchusterS von
Strittberq Ist Tagfahrt auf Donnerstag
den , 5 . April vor ver LiquidativnS . Commis ,
sion im WirthShause zu Tirfenhäusern bei
Strafe deS Ausschlusses von der Santmaffe
angevrdoet worden .

WaldShut am 1 . März 1819.
Großherzogiiches Bezirksamt.

Föhrrndach .
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Schuldenliqukdation des Jacob Werber
von Mappach .

fg ) Wer an ju,g Jacob Werber
von Mapvack eine Forverung zu machen har,
muß solche Mittwochs den 7 . April Mor¬
gens 8 . Uhr vor der ThetlungS , Commission
daselbst unfehlbar eingeben , auch allenfalsigcs
Vorzug » » Recht genügend erweisen . Die
Nichkerschrinenden werden von der Masse aus¬
geschlossen .

KanLeru am t 'Z . Marz 1819 -
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Deurer .
Schqltenllquivaiion der Witiib des Joseph

Binkcrt von Obera ' pfen .
( 3 ) Zur Liquidirnng der Schulden der in

bicGaor getallencn Winib des Joseph Bin «
kerr M tticrs von Oderalpfen ist Tagfahrt
auf Dienstag den 13 . April vor der Liquioa -
tkonS > Commission im dortigen Wirthshausr
bei Strafe v . s Ausschlusses von der Gant »
Masse angeorknet worden .

Waldshut den i . Mai 1819 ,
Groghcr ; ogllchrs Bezirksamt .

Fbhrenbach .
Ganterkeqntuiß gegen Martin Reichen dach

von Hervern .
( Z ) Gegen Martin Reichen dach in Her »

dcrn ist Gant erkannt / dessen sämtliche Gläu¬
biger werden daher vorgeladen , ihre Forder¬
ungen bei der am >. April im Großherzvgl .
StadlAmlsRevisorate angeordneten Tagfahrt
u » rer Vorlegung der Beweisurkunden bei Ver¬
meidung der grfcziichen Nachtheile zu liqui .
biren .

Freiburg den 11 , Marz 1819 .
Großherisqstches Sladtamt .

S ch n k tz l e r.
Gantrrkenntniß gegen Karl Elmllnger

von Pfaffenwciler .
( 3) Gegrn Karl Elmllnger zn Piassuweiler
ist Ga « k erkanut ; es werden daher län . mt-
liche Gläubiger vorgeladcn . ihre Forderungen
am 15 . April! d. I . vor der TheilungStom «
Mission im SkubeuwirthShause daselbst unter
Vorlegung der Bcweisurkunden bei Vermei -
düng ver gesctzUchen Nachkhcile zu liquidiren .

Skgufeo den 7 . März 1819 .
Gloßherzog ^ icheS Bezirks Amt .

V > l l i n g 11,

76 ) -

Gauterkcnntnlß gegen denFriedrich gler
von Kbndringen .

tzl Gegen den Burger Friedrich Eng¬
ter , in Kbndringen ist Gant erkannt worden .
Dessen Gläubiger werden demnach hiermit
zu Richtigstellung ihrer Forderungen auf Dien¬
stag den 6 . April d. I . Vormittags von die
ThcilungS - Commission im Winh - haus zum
Löwen daselbst , unter Vorlegung der Be¬
weist , Urkunden , und bei Vermeidung gesetz¬
lichen Nachtheils vorgeiaden .

Emmendingei , den 8 - Marz 1819 ,
GrvßherzogiicheS Bezirks « Amt .

Bark .
Gantedikt gegen Franz Joseph Ruch

von Ehrenstetten .
( 2 ) Gegen den ledigen iin ersten Grad

mundtodt erklärten Fr . Joseph Ruch von
Ehrenstetten , wird hiemic Gant erkannt .

DieS wird mir dem Anfügen zur öffentli¬
chen Kenntaiß gebracht , vast alle diejenigen ,
welche an denselben noch eine Anforderung ,
lnsoferne dieselbe bei der am 20 . Oktober 1817.
abgehaltenen Schuldenliquidation nicht gehö >
rig gngemeloet wurde , zu machen haben , die .
se am 2 . April d . I . vor der Theilungs ' Com «
Mission auf der Gemeindsstube zu Ehrenstet¬
ten , unter Vorlegung der erforderlichen Be »
weisurkundea , bei Vermeidung des Ausschlus .
se» von der Masse zu liquidiren haben . Zu¬
gleich werden auf den vorbemeckteo Tag die
fämmlichen Kreditoren deS Fr . J -oseph
Ruch zum Erscheinen auf daS <NubenwirthS «
hau » daselbst mit dem Anfügen vorgeiaden ,
daß ihnen der am 29 Oktober v . I . vor sich
gegangene Lehengursverkauf werde eröffnet ,
und die allenfalls dagegen zu machen haben ,
den Eenwindungtn zu Protokoll genommen
werden .

Be ! den Nichtcrscheinenden wird das An»
schlicsttn an die Stimmenmehrheit der Anwe¬
senden angenommen .

Staufen am rz . März iZ ' y .
Großherzogliches Bezirksamt .

VilUnarr .
Aufforderung des Franz - Elbert von

Spechbach .
( 2) Franz Elbert von Spechbach ,

welcher vor > 2 Jahren als Schuster in die
Fremde gl eng und feit dieser Zeit keine Nach
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licht von sich ln seine ^ ekwath erthellt hat ,
wird aüfgefvrdert : binnen Jahresfrist sich da .
hier zu melden , sonst wird er für verschollen
erklärt , und sein Vermögen seinen sich darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandten ge»
gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Bcsij
geaeben worden .

Neckargemünv den 9 , Marz 1819 -
Großherzogücbes Bezirksamt .

Aufforderung des von Johann Philipp
Weidenheimer von Spechbach .

( 2) Johann Philipp Weidrnhel »
mrr von Spechbach , welcher sich im Jahr
» 8o8 auf die Wanderschaft begeben und un¬
term 17 . Dezember 1809 . von Wien auS die
letzte Nachricht In feine Heimath erihcilt
hat , wird aüfgefvrdert : binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden ; sooft wird er
für verschollen erklärt , und kein Vermögen
seinen sich darum gemeldet habenden nächsten
Anvrrwanden gegen SicherhciiSleistung in
sü sorgitchea Besitz gegeben werden .

Neckargemünd den 10. März t8 <9»
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Dl ff »
Aufforderung deS Joieph Müller von

Breitnau .
fz ) Der unterm i Februar d. I . öffentlich

vorgcladene vagantc Joseph Müller angeb¬
lich bald von Breitnau , bald vor, Gamer «
dingen im Fürstenthum Dohevzollero • 0ig <
Moringen . der aus dem Gcfäirgniß deS Großh .
I . LondamtS entwichen und bis dahin
nicht erschienen Ist , wird vermöge hohen Hof«
gkiichrlichen Auftrag - vom r . v M . R . Nro .
ln Olim . 257 . und 2Z8 . andurch aufgefordert ,
innerhalb h Wochen a dato bei diefftttigem
Simu sich um so gewisser z » stellen und über
seinen böslichen Austritt sich zu verantwor¬
ten , als sonst gegen ihn daö Rechtliche ver¬
hängt werben wird .

Freiburg den ir . März , 819 .
GrvßhcrzvglicheS Landamt .

Wundt .
Aufforderung .

( 3) Ludwig Klar von hier ist schon viele
Jahre abwesend , ohne bisher von sich Nach¬
richt z» geben . Derselbe wird daher aafge -
fodert , dianen eiucm Jahr seinen Aufenthalt

anzuzekgen, wldrsgenS feine nächstcnVerwandten
ln den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
klngcwiefen werden .

Ach . rn den 2. März 181 Y.
Großherzoaitches Bezirksamt .

Seng .
Aufforderung des Heinrich Berger

von Kapp . l.
( 3 ) Heinrich Berger von Kappel un¬

ter Rodrk machte im Jahr 18 ' 2 . als Bäcker
bei der Französischen Armee den Feldzug nach
Rußland mir , und gab seit dieser Zeit keine
Nachricht mehr von sich»

Er wird daher aüfgefordert , binnen einem
Jachr seinen Aufenthalt anzuzeigen , widrige, >S
sein Vermögen den nächsten Verwandten für¬
sorglich eingcantwortet werden wird ,

Achen, den 5. März , 8 >9-
Großherzoal . Bezirksamt .

S e n c ,
Vorladung deS Jakob Friedrich

Georg von Babenwciier .
( 3) Der vom leichten Infanterie - Bataillon

defertirle Jakob Friedrich Georg von
Badenweilcr wird htemil öffentlich vorgeladcn,
binnen 6 Wochen vor der hi . sizen Gcrichlsbe -
Hörde sich zu ftellettff und wegen seiner Deser«
krön sich zu verantworten , andernfalls nach der
Landesverfassung gegen ihn wird vrrfahreki
werden.

Müllheim den 11 . März 181 <7.
Großherzogliches Bezirks Amt .

Wagner .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mundtvderklärung der Demeter Benz ' schen
Eheleute von hier.

( 3 ) Der hiesige Inwohner Demeter Den ;
der » bere wurde nebst seinem Evcweib Katha¬
rina Durstin durch Beschluß vom 26 . v . M .
für mundtodt im ersten G ad erklärt , und
für dieses Ehepaar rer hiesige Rathsfreund
Johann Michacl Waldvogel als LufsichtSpfle «
ger «ufgestellt , ohne dessen Beizug und Be¬
willigung weder Benz , noch fein Weid die im
LavdrechtSsaz 51z . benannte Geschäfte rechts¬
kräftig vornehmk « kapv , welches daher zur
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Warnung des Publikums « »durch bekannt ge »
macht wird .

Löffingrn den 10 . März i8 >y .
Großherzogliches Bezirksamt .

Braun .
Mundtodtmachung de » Jacob Rieder von

Riegel .
( 3 ) Jacob Rieder von Riegel wird hiermit

im L . Grad mundtodt erklärt und ihm zum
Aufsichtspfleger Ferdinand Schindler daselbst
bestellt .

Was « »durch zur öffentlichen Kenntniß ge»
bracht wird .

Cndingen den 9 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Aufgehobene Munbtobserklärung des Franz

G u l m a n n von Biederbach
(3 ) Die gegen den Leibgedingsmann Franz

Gut mann vonBtederbach im Jahr 1797 .
ausgesprochene Mundtodserklärung ist aufgeho¬
ben worden , welches anmit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Elzach den 7 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolla .
V erschollen he its »Erklärung .

( 3 ) In Folge der KunbschaftS,Ladung vom
18 . Februar 1818 . werben die abwesenden drei
Gebrüder Johann Anton , Georg Adam und
Joseph Anton Zipperich von Unterschupf für
verschollen erklärt .

Borderg den 6. März 1819 .
Großherzogl . Bezirks . Amt .

H offmann .
Einberufung deS Jakob EndreS

von DiedrlSheim .
( 2) JakobEudreS vonDiedelSheim von

der Konskription Jahrs 1317 . welcher sich als
Schreiner auf der Wanderung im Jnnlande
befindet , ist einberufen ; es wird ihm daher
auserlegt fich binnen 6 Wochen dahier zu sis,
tirrn indem andernfalls nach der Landescon¬
stitution gegen ihn verfahren werden soll .
Zugleich werden sämtliche Polizei Behörden
ersucht ihn auf Anmelder , bei ihnen anzu »
halten und ihn anher einzuliefern .

Brette « den 12 . März , 819 .
Großherzogliches Bezirksamt,

« « trig .

Diebstahl .
( 2 ) Dem hiesigen Bürger und Hufschmidt

Bernhard Linsin ist in der Nacht vom 10 .
auf den rr . März daö unten signalisirtr Pscrvr
auS feinem Stalle entwendet worden .

Dieser Diebstahl wird hiermit zur öffentli¬
chen Kenntniß gedrachr und die Großherzogl .
Polizei » Behörden werden ersucht , auf den

allevfallsigen Befizrr dieses Pferdes zu fahn¬
den , auf Betretten zu arretiren und wohlver¬
wahrt anher einliefern zu lassen .

Schopfheim den rz . März i8ry .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lindemann .
Signalement .

Eine braune Stutte mit kleinem Stern ,
vhngefehr 14 . Faust hoch , » r . Jahre alt ,
hat dicken Bauch und starke Füße .

Landesverweisung .
( 2) Die seit dem 14 . Decemder 1319 . da¬

hier wegen Baganten Leben » und Diebstahls
verwahrt gewesene Gottlibkn Wald er ich
von Kleebronn im Köni '

gr . Wütttenberg , hat
heute ihre Strafe erstanden , und wurde nach
Unheil des Großherzogl . HochpreiSllch . Hof .
gerichtS dahier vom 9 . Decemder >8 >6 . Nr ».
144 » und 42 . der geammten Großherzogl .
Badischen Landen verweisen .

Personbel chreibung .
Diese Obige ist 23 Jahre alt , 4 '9 " 2 ' "

groß , von untersetzter Statur , hat ein run¬
de » volle » Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe ,
schwarz braune Haare , niedere Stirne ,
braune Augenbrauoen , kleine braune Augen ,
stumpfe oben eingedrückt « Nase , breite » olle
Waagen , kleinen Mund , gesunde Zähne , run¬
des Kinn , dicken Hai «.

Ihre bet der Entlassung angehabte Klei¬
der bestunden einem ein rokh blau und grün ge-

stressten HalStuche , grün zeuchenem Rock
und Jacke mit schwarzen Dupfen , hellblau
baumwollenen Schurz ; baumwollenen Strüm¬

pfen und Schuhen .
Mannheim den r 3. März 1319 .

Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .
Kiefer .

Fahndung .

( 2) Sämmtliche LandeSbehörden werde «

ersucht , auf di « nachbeschriedeue , in einem

Zustand von TeistrSzrrrüttung sich von HauS
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entfernt habende Weibsperson fahnden » und
im Beiretungs -Fall gegen Kostenersaz sie hie «
her bringe « zu lassen .

Kandern den 16 . März , Lry .
Großherjvaiiches Bezirksamt .

De urrr .
Signalement .

Rosina Lehmännin von Riedlingen ,
fimpelhast , nur dem Beitel nachziehend , un¬
gefähr zr Jahr alt , mittlerer Größe , dlat »
ternarbig ; sie trug bei ihrer Entweichung ei¬
nen grauen Rock und Tschoprn , eine schwarze
Kappe , gleiches Halstuch und gleichen Schurz .

Steckbrief .
( r ) Am 3 . d . M . Abends zwischen 4 und

S Uhr wurden Samuel und Mayer Guggen .
heim von Lenglau auf den » Nachhauseweeg
vom Markt zu Griefen unweit Hohenthcngen
von dem unten flgnalisirten Purschen , der sich
unter Wegs zu ihnen gesellet , und »war Mcycr
unvkrmulhet mit einem diken Knolenstock , der
oben halbschuh lang mit Leber überzogen , zu
Boden geschlagen , mit einem spitzigen Messer
oberhalb des fechten , und unterhalb des Linken
Auges leicht verwundet , und an beiden Hän¬
den verletzet , und Samuel kam mit einem
Streich auf den linken Arm davon , durch
das Geschrei der Juden , eilte der Dorfbann ,
warth von Hohenlhengen dazu , und der Pursch
rntfloh ohne dessen bisher habhaft werben zukönnen .

Sämtlich obrigkeitlichen Behörden werden
WJ » dieser frechen That mit dem Ersuchen in
Kenntniß gesetzt , auf diesen Purschen gefälligfahnden , in Betreuungsfall ihn arrrtiren , und
gefällig anher liefern lassen zu wollen »

Thirngen den 16 . März < 819 -
Großherzvgliches Bezirksamt .

G . Martin .
Signalement .

Dieser Bursche ist etwa 22 biS 23 Jahrealt , S Schuh 6 Zoll groß , von blasser Farbe ,schwarzen Augen , runden schwarzen Haaren ,
j,0“ *

1” Schweizer Metzger sein , und trug nach ,
stehende Klervungsstücke : als einen runden Hur ,grauen tuchenen Janker , und dunkelblau tuche .
ne Hosen , und Stiesel .

Ein näherer Beschrieb konnte weder von de«
beschädigten Juden , noch von dem Dorfbann »
warlh zu Hoheothrnsen angegeben werben .

Steckbrief .
( 3 ) Der unterm 13 . Marz v . I . von dem

Grvßh . Bezirksamt - Elzach wegen 3 . Diebstahl
elngelieserte , und von dem hiesigen Hochpreisk .
Hofgerichtr auf 4 Jahr 6 Wochen anher » er ,
urrheilte Johann Burger von Oberyach ,
har diesen Nachmittag Gelegenheit gefunden ,
sich der Wachsamkeit selneS Aufsehers zu ent¬
ziehen , und ad der öffentliche « Schanzarbekt
sich auf flüchtigen Fuß zu setzen.

Es werden daher alle Grvßherzogl . Civil «
Behörden geziemend ersucht , auf vbgenannten
unten näher signallsirte Sträfling zu fahnde «,
im Betrettungsfall zu arretieren , « ad wieder
anher rückbringen zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist 2y Jahr alt , 5 ' 8 "

hat braune kurze Haare , etwa - hohe runde
Stirne , braune starke Augenbraune , braune
Augen , langlecht spitze Nase , mittleren Mund ,
rundes Kinn , schwachen Bart , vollwangicht
dickes Gesicht , gesunde Farbe , und ist von
starker Leldesconstimtion . Bey feiner Ent¬
weichung trug er eine weißbaumwollene Kap¬
pe , schwarz seidene - Halstuch , ein rothe »
Brusttuch mit weißen Knöpfen , zwilchene
lange Hosen , und unter diesen graue halblei¬
nene detto , ein grau halbleinener Ischoben ,
eia paar grauwollene Strüpf , u . sogenannte
welßtrvckene Bauernschuh mit ledernen Riemen »

Freiburg den 6 . März 1819 .
Grvßherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .

Hölzlin .

Kaufanträge .
Pferde » Verkauf .

Mittelst Erlasses des Großherzoglich Hochlöb¬
lichen DreisamkrelSdirekloriums vom 11 . März
d. M . Nro . 4668 . werben zufolge höchster Ent¬
schließung Sr . Königlichen Hoheit a m 3 7 . d,
M . Früh 10 Uhr aus dem Münstcrplatz , vier
brauchbare Herrschafkl . Zollgardisten . Dienst ,
pr

' erde gegen gleich baare Bezahlung an de»
Mcistdielenveu versteigert .

Freiburg den 19 . März 18 ' 9 .
Großherzogl .Polizei und ZvüObrrinspection .

D t e h l.
Früchten » Versteigerung .

( 2) Auf künftigra Donnerstag al - de»
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25 . diestS Nachmittags um 2 . Uhr , werden
auf dem hiesigen herrschastt . Frucht - Speicher

500 . Malter Diokct
350 . Malter Gersten
100 . Malter haaber und
12 . Malter gemiscdie Frucht

gegen Zahlung bei der Abfassung öffentlich
versteigert werben , wobei sich die Liebhader
« tnsmden mögen.

Lörrach den 15. März . 1819 .
Domainrn Verwalter

Gopvelsrdder .
Wein » Versteigerung .

W Samstag ven 27 . d. Nachmittags
2 Uhr werden in dem AlelwirthshauS in
Grenzach

20 Saum « Kiffer , und
» rvther lezizähriger Grenzacher

Wein
öffentlich versteigert werden .

Lörrach den 15 . März 18 ' y .
Großherzoqliches AmisRcvisorat .

Wein » Versteigerung .
( 2) Montags den 5. April d . J . Nach ,

mittags i Uhr werden auf Ansuchen der T .
ErbS »Interessenten nachstehende Weine rZlZr
Gewächses , auS derÄerlasseni

'chaft Se . Er ,
cellenz deS Herrn GeheimenrathS
Freiherr « von Baden im Schlosse zu
Liel öffentlich vcl steigert

40 * Saum Schliengener weisscr
17^ » Lieler weiffer

Z « Schliengener n . Lieler rvther .
Die Lirdhabrr werden hiezu Ungeladen .

Kaudern den 15 . März >8iy .
GcoßhcrzoglichcS Amtörevisorat »

' Euler .
Sichen Stamholz Versteigerung .

f2H Freitag den 26 . dieses werden im
Kriserstnhl de» Forsts Jhringea in verschiede,
« e« Lagen 80 . Stück meistens zu Bau und
Wagnerhoiz taugliche EichstLmme öffentlich
versteigert werden . Die KaufSliebhaber tön »
nrn sich des Morgens 8 Uhr am Bikcnsoh.
ler -Fußpfad , womit der Anfang gemacht wird ,
zur Vernehmung der Brdlngoisse , einfinden ,

Kenjin - eu den 16 . März 1816 .
Grvßherzogl . Forstinspektion .

Hvsp .

Wir thshaus . Versteigerung .
( 3) Die Joseph Drcierischen Eheleute

von Ncuersbausen stad Vorhabens, ihr eigenlhüm >
liches mit der Schildgerechtigkeil zum Adler vcr»
scheues an der Straße von Freiburg nach En »
dingen gelegenes WirthsyauS öffentlich verstei .
gern zu iaffn .

Dasselbe lst zweistöckicht » hat zwei gewölbte
Keller , tm untern Stock drei heizdahre und ein
unheizbares Zimmer , eine Küche mit Speis ,
kammer , der zweite Stock enthält drei heizda.
re , und ebensoviel unheizdare Zimmer , einen
Tanzsaal , und eine Küche.

Dieses Gebäude ist beinebenS noch mit einem
geräumigen Hof umgeben , in welchem sich eine
große Scheuer , mit Walmer , einem Futtergan »
ge , und zwei S .nllungen , dann zwei Schwein «
(Killen , und einem bei 25 . Ruthen großen Ge»
müßgarlen . befindet , überhaupt kann dieß Ge¬
bäude eben so bequem auch zu einem Kramla¬
den eingerichtet werben.

Die sehr duiigen KaufSbcdingurgen sind .
1 ) Vicijihrtge vom Kaufslag mit 6 . Pro .

Cent, verzl, .gliche Zahlungs » Termin , wovon
aber der erste auf Weinachtcn dieses Jahrs ist.

2. ) Vorbehalt Landamtlicher Genehmigung ,
und ebenso auch

z . ) des ersten Pfandrechtes auf den vcr-
sietqertcn Realitäten .

4 ) daß Accis nnd Kaufsbriefskösten auf den
Käu »cr fallen , endlich

5.) daß auswärtige Käufer stch beim ersten
Andothe mit legalen , Vermögens und Sitten »

zruon'.ffen ausjuwcisen haben :
Der Ausrufs » Prklß beträgt Z600 . fi . und die

Strtgvcrhandlung wird Dienstags den 1 Z.
künftigen MvnaiS Nachmittags 2 . Uhr im de-
mellcn Adlerwirlhshauße vvrgenemmen , wozu
die allrvfaUslgen Liedhabn ' hiedurch cingrladcw
werden. .

Frciburg den 8. Marz 1819 .
Groghrrzogl . Landamtsrevisorat .

Sartori .
Haüsverkauf .

( z) Die in Nro . 4 . dieses Blattes bekannt
gemachte Versteigerung des Nagel schm tedtS
Echtlkfchen HauscS wlrd nunmehr — da
der Schazungs . Preis pr . 1800S . — an -
geboten ist , Donnerstags den 1 . ApriiS
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ähtet einzig veränderter Bedingung Statt fia-
den , daß der erste Termin nicht- auf Ostern
sondern auf Pst -güc« d . I . zu bezahlen ist.

Ztttburg den 15 . März 1819 .
Großherzog ! . Stadtamt Rcoisorat .

H ö f I e .
Frucht,Verkauf .

(3) Auf den zur Unterzeichnern, Administra¬tion gehörig,n herrschaftlichen Fruchtspeicherndahier werden einige Monare hindurch an allen
Freitagen , und auf dem Speicher zu Ober .
Nimdurg an allen Dienstagen FruchrQuantavon 50 . biS 100 Maller In kleinen Raren dem
öffentlichen Verkauf im SreigeiungS . Wegeausaefezt .

Man bringt dieses andurch mit dem Anfü .
gen zur bffenilichen Kennkniß , daß sich die
Liebhaber an bemeldten Tagen Morgens y Uhr4uf den Speichern selbst einfinden mögen .

Emmenvingen den ir . Marz , 819 .
Grvßherzvgi . Domaincn Verwaltung .

Deimling .
Gürer - Bersteigerung .(z ) Die Erben der Frau Verwalterin Stork

lassen Donnerstags den 15. Apxill l. I .das sogenannte Hcbsackgut versteigern .Dieses Gut — in einer höchst angenehmenGegend nicht ferne von der Stadt gelegen ,enthalt folgende Bestandthrilr :Ein Wohnhaus nebst einem dabek liegen»den Gärtchen mit Springbrunnen , eine Trot¬te , Stallung , Scheuer , einem Dörrofen , undBienenhaus . dann einfn Röhrbrunnen aufdem geräumigen Hvfplaz « ; —
Ungesehr 33 Iauchcrtrn Ackerfeld von ver «schiedener Güte .
Beiläufig ft Jauchertcn theiks Matte « . theilSBaumgarren , 3 Jauchert Reben , welche inguter Lage und gut im Stande erhaltensind , endlich :
4 Jaucherten Waldboden .All« diese Realitäten sind auf 13909 fl . —gerichtlich adqeschjtzs.
Zugleich werden '

auch folgend« , — nicht4Utn Gute gehörende Grundstücke einzeln ver»
steigert « erden , als :

1 Jauchert 2 Haufen Garten , ia welchem
sich rin Gartenhaus befindet , vor dem
Prediger Thor gelegen , angeschlagen««f . . . * 1200 fl.—

1 Jauchert 1 Haufen Acker hknte«
am Gottesacker Eltergnt , ge¬
schätzt auf . . . 800 —

3 Jauchert 6 Haufen Acker im
Starken auf . . . 2800 —
rarirt , endlich :

1 Jancherr Matten, 'm Mezger »
grün . welche auf . . 500 —
geschätzt ist .

Die Kaufbedingnisse
sind folgende :

1 .) Der Kaufschilling ist in vier vom Kauft »
tage mit 5 proc . vcrzinlichcn Fristen zu ent .
richten .

Von dem ersten Termin müssen 500 fl—
nach erfolgter Ratifikation , der Überrest auf
Martini l. I . bezahlt werden . Die ander »
Termine verfallen auf Martini 1820 . — 22 . —

2. ) An dem Kaufschillinge kann ein Vier¬
theil in unbedenklichen Rustikal . Obligationen
entrichtet werden .

Z,) Dar Güter . Maaß wird nicht gewährt , u.
4 . ) Odermunbschasrltche Genehmigung vor .

behalten .
Der nähere Beschrieb der Kauf » . Objecte

kann auf diesseitiger Kanzlei täglich ringe »
srhen wcrvem

Freiborg den 6 . März 1819 .
Großh . StadiAmtsRevisvrar .

Höfle .
Weinverstetgrrong .

( 3) Donnerstag den r . kü » ftk- «n Mo¬
nats Nachmittag » 1 Uhr wird im GemeiodS »
Keller zu Ebringen eine Quantität von circa
110 Saum und etwa noch darüber gut ge»
halrenen Wein » 1818r Gewächse » in einzelnen
Adthcilungen gegen haare Bezahlung dffent-
lich versteigert , wozu die Lirdabcr hiedurch
ringeladen werden .

Freiburg den , 0 . März 181Y .
Brvßütrzogilches Lanvamlsrevisorat .

Sartori .

Privat - Nachricht.
Bekanntmachung .

<3) Ich unterfertigter zweifle nicht , daß da »
verehrte Publikum von dem mir und meinen
Mitbürgern dahier begegneten Brande » « Un¬
glück vom *3 . Jnly v. I . nicht schon sattsm»
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übekzeugt sek wird , wodurch den auch wie
Natürlich meine im Besitz gehabte eigenthüm
liche Bleiche sammt meinen übrigen Gebau «
kichkciten ein Opfer dieses BrandeS werden
niußre .

Da lch bei dem traurigen Ereizniß und der
unerhörtenSchnelle des fürchterlichen BrandeS ,
rnit allen meinen Untergebenen alle nur mög¬
liche Mühe und RettungSmittel aufgedoihcn
und angewender habe , um das mir anvcrtrau .
1e fremde Eigenthüm zu retten da der grenzen¬
los schnelle Umgriff deS fürchterlichen Bran¬
deS mich selbst durch Rettungsversuche der frem «
den Tücher in Gefahr brachte , so daß ich
vom Brande bedeutend verwundet , meine eigne
Habe noch ein Raub der Flammen wurde , waS
auch zur weitern Beglaubigung dieses von
Einem Wohllöblichen GroßherzoglichenBezirkS «
amt Schönau bezeugt wird ; fo hoffe ich
nicht , daß mir das verehre Publikum wegen
hieraus ergangenem Schaden das werthe Zu¬
trauen für künftigen Sommer weniger scheu »
ken werde , sondern ich hoffe vielmehr , vaß alle
meine hochgeschätzte Freunde durch die mirge -
wordear große Wundenveranlaßt werden möch¬
ten , Mich für künftigen Sommer desto mehr
Ihres werthen Zutrauens zu würdigen .

Mit dieser Hoffnung belebt , und mit viel¬
fältiger allenartiger Unterstützung meiner de .
« achbarten Freunden , denen ich hiemit öffent¬
lich meinen herzlichsten und aufrichtigsten Laak
bringe , lie » ich mir im abgcwichenen Spät¬
jahr und noch fortwährend keine Mühe und
kein Opfer zu groß , noch zu sauer werden ,
um meine Gebäulichkeiten gnnz von Stein ge¬
baut wieder solid herzustellen , und einem allen «
falsigeu Brannde mehr troz bieten zu kdn »
« rn , besonders die Bleicherei von aller Ge «
fahr einer Uebrrschwemung weit zu entfernen ,
welches bei vielen andern Bleichereyen zu be¬
fürchten ist . auch hinsichtlich einer guten me .
«dänischer Einrichtung nebst Anwendbarkeit deS
Wassers , welches zum dauerhaften soliden wetS
bleichen viele Vvrtheile besitzt , wovon sich ge .
wkS gute best « Bedienung erwarten läßt , wie «
brr soweit herzustellen , um meine Bleiche
uächst künftigen Monat April wieder ansangen
und fortsetzen zu können .

Mit dieser vorläufigen Bekanntmachung ,
wodurch ich mich dkm verehrten Publikum mit

allem Rechte bestens zu empfehlen glaube ,
bemerke ich noch schließlich die NiederlagS •
Orte öffentlich anzuzeigen ; alsj in
Alt dreifach dey H . B . H " bst HandelSmau » .
St . Georgen bei Freibu g bei He . Seda .

stian Ott , Kerzen » uns Saifen . Fabrikant .
Krozingen bei Hr . Andreas Heckte Sohn ,

Handelsmann .
Müllheim bei Hr . Dorn Maagvlv , Han .

dclsmann .
Schliengen bei Hr . Joseph Walz , Han .

delswann .
Kandern bei Hr . Zahn und Ambühl Han¬

delsmann .
Lörrach bek Hr . Theodor Gebhard , Kauf ,

mann .
Güntenhaufen bei Hr . Ernst Friedrich

Kamüllcr , Kaufmann .
Carsau bei Hr . Baptjst Ritter , Lehrer .
Wehr bei Hr . DamianFcicker , Kaufmann .

Auf abstehenden Plätzen wird alle zum
bleichen aafgegebene Leinwand rc. franko ab
und zu geführt , der Bleicherlohn , ven derEt .
genlhümer zu bezahlen bat , besteht :

für ganz ertra weiß die Elle 3 Kr .
. halb weiß * 2 Kr .
. viertel - weiß . 1 1/2 Kr .

Zwilch bezahlt , ganz oder halbweis 1/2 Kr.
mehr wie oben pr . Elle .

Leine Garn und Faden gauzweis pr . Pfund
' 20 Kr .

. , halbweis 16 Kr .
Alle » baumwollene Tuch und Garn wird

nach Qualität bezahlt . Ferner - wird auch
für allenfalfigen Schaden und Verlust Ga .
rantie geleistet .

Es werden daher alle OrtSvorgefetzten un
terthanigst gebelhen , ob und nachstehende »
ihren Gemeinden zu publiciren , wogegen sich
mit aller Hochachtung empfiehlt

Zell im Wiefenthal den 1 . März 181 9 .
Peter Montfort ,

Bleicher .

Daß obige Angaben deSBleicherS
Montfort vou Zell der Wahrheit
gemäß feien,wlrd andurch bestätigt

Schönau den a . März 1319 .
Großherzogltchcs Bezirksamt ,

p . Weinzierl .
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